
Gesamtvorstandssitzung vom 20.09.2022 

Anwesende Vorstand: Torsten Laabs, Dorothea Meyer, Petra Laabs 
(komm.)                                                                                                    
Es fehlt entschuldigt: Juliane Stahlfast 

Anwesender Gesamtvorstand: Uwe Marszalek, Manfred Behrens, Heinz-
Jörg Horsch, Thomas Gerstenberg, Werner Enter, Herbert Wollmann, 
Günther Krüger, Thomas Wenneborg, Rainer Föllmer, Monika Krause, 
Katrin Opitz, Ilona Vogelsang, Dietmar Matej, Lutz Dickmann 

Es fehlen entschuldigt: Werner Schäfer, Walter Thom 

Es fehlen unentschuldigt: Monika Freers, Björn Blome, Rainer Furche, 
Horst Wolfrum, Marcel Hevernick 

Beginn der Sitzung 19.05Uhr. 

TOP 1: Begrüßung und Eröffnung der Sitzung               Torsten 
Laabs eröffnet die Sitzung und begrüßt alle Anwesenden. 

TOP 2: Verlesen und Genehmigen des Protokolls vom 19.07.2022 
(per Mail versendet)  

Das Protokoll wurde verlesen und einstimmig genehmigt. 

TOP 3: Bericht des Vorstandes                                         Torsten 
Laabs berichtet: 

 Strom: Die Stromabrechnung hat sich normalisiert; Guthaben ca. 
900€. 

 Das Verlegen der Wesernetz Stromleitungen geht schneller voran 
als angekündigt. Die Leitungen werden sehr tief in der Erde liegen, 
ca. 3-6 Meter. Im Moment werden die Hohlrohre verlegt, in die die 
eigentlichen Stromkabel zu einem späteren Zeitpunkt gelegt 
werden. 

 Wächter-Verlag: Es besteht die Möglichkeit die Vereinszeitschrift 
nun auch digital zu erhalten. Wer das möchte soll sich bitte bei 
Torsten Laabs melden. Diese Information soll auch auf der 
Homepage veröffentlicht werden. 

 Gemeinschaftsdienst- und Wasserkarten, sowie ein Foto mit der 
Wasseruhr müssen abgegeben werden. 

 Die Termine für 2023 sind fertig. 



 Torsten Laabs schlägt vor im nächsten Jahr nur noch 3, statt 4 
Gesamtvorstandssitzungen abzuhalten. Der Beginn ist dann 
18.00Uhr. Am Ende der Sitzung soll über den Vorschlag 
abgestimmt werden. 

 Der Umgang gegenüber den Vorstandsmitgliedern, speziell gegen 
Torsten Laabs, lässt sehr zu wünschen übrig. Die Mitglieder 
werden teilweise sehr persönlich und beleidigend. Häufig sind das 
Leute, die in irgendeiner Weise angemahnt wurden. 

 Im März muss der Vorstand zurücktreten; Torsten Laabs weiß 
nicht, wie seine Zukunft im Verein aussehen wird. 

 Der Wirt reagiert in keinster Weise auf die Kündigung. Er wurde 
bereits 2x aufgefordert zu räumen. Allerdings wurde alles was 
bemängelt wurde behoben. Torsten Laabs hat den Sky-Vertrag 
gekündigt. Nach Aussage des Anwalts bleibt nur noch die 
Räumungsklage. Fraglich ist jedoch, wie die ganze Sache vor 
Gericht ausgeht. Eine Überlegung wäre, die Kündigung 
zurückzunehmen, wenn der Wirt bereit wäre einen neuen 
Pachtvertrag im Beisein eines Anwaltes zu unterschreiben. Wenn 
man sich nicht einigen kann, dann muss es zur Räumungsklage 
kommen. 

 Torsten Laabs bittet darum, dass alles was besprochen wird, nicht 
nach außen getragen wird! 

TOP 4/5: Gemeinschaftsdienst in den Wegen/Berichte aus den 
Wegen       

 Herbert Wollmann - Hyazinthenweg - Aufforderung vom 
Deichverband eine Grabenschau durchzuführen; bemängelt, dass 
die Eigentümer vom Geranienweg nichts machen. 

 Thomas Gerstenberg - Heuermannskamp - bittet darum die Tür am 
Wendeplatz zwischen Heuermannskamp/Tulpenweg zu schließen. 
Torsten Laabs stimmt zu. 

 Jörg Horsch - Erikaweg - alles in Ordnung. 
 Thomas Wenneborg - Salviaweg - Das blaue Rohr, was freigelegt 

wurde ist wohl eine Wasserleitung; Beschilderung ist neu. 
 Uwe Marszalek - Asternweg - alles in Ordnung. 
 Manfred Behrens - Begonienweg - alles in Ordnung 
 Günther Krüger- Irisweg - Der Weg ist im Moment dicht. 



 Werner Enter - Hortensienweg - alles in Ordnung. 
 Rainer Föllmer - Krokusweg - möchte die Schilder erneuern und 

freischneiden. 
 Ilona Vogelsang - Hyazinthenweg - alles in Ordnung. 
 Katrin Opitz - Lilienweg - alles in Ordnung. 

TOP 6: Verschiedenes  

 Thomas Wenneborg: Dahlienweg/Ecke Coburger Straße fragt, ob 
die Rumänen dort Wasser bekommen können. Torsten Laabs 
antwortet: Es ist ihnen erlaubt eine Pumpe zu schlagen und sie 
können sich Wasser von der Zapfstelle holen. Sie sind für 5 Jahre 
von Pacht und Gemeinschaftsdienst befreit.                                                       
Thomas Wenneborg stellt schriftlich einen Antrag zur Verringerung 
des Gemeinschaftsdienstes von 5 auf 3 Stunden und gleichzeitiger 
Erhöhung des Stundenlohnes für nicht geleisteten Arbeitsdienst. 

 Rainer Föllmer schlägt vor den Antrag in der nächsten 
Jahreshauptversammlung zu besprechen. 

 Die Erneuerung der Schilder könnte man im Rahmen des 
Gemeinschaftsdienstes machen; evtl. den Martinshof hinzuziehen; 
wer könnte das hier vor Ort organisieren und umsetzen? 

 Die Mitgliederversammlung fällt krankheitsbedingt aus. 
 Festausschuss: Einladungen für die Weihnachtsfeier gehen 

schriftlich raus; Ehrungen für 50 bzw. 60 Jahre wird Jemand vom 
Landesverband vornehmen 

 Abstimmung: Nur noch 3 statt 4 Gesamtvorstandssitzungen ab 
2023; wird einstimmig beschlossen. 

Torsten Laabs beendet die Sitzung um 20.34Uhr mit einem dreifachen 
"Min Land". 

 

 

_____________________    ___________________ 

Torsten Laabs      Petra Laabs (komm.) 


